
Jeden dritten Donnerstag im 
Monat von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Eintritt, Snacks und Getränke frei.

Im Service-Point Klimaschutz 
für die Region Hannover 
im üstra-Kundenzentrum, 1. OG, 

Platz der Weltausstellung

Karmarschstraße 30/32

30159 Hannover

Veranstalter:

Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH
Die gemeinnützige Klimaschutzagentur Region  

Hannover bündelt Aktivitäten in Sachen Klimaschutz. 

Dazu gehören Informations- und Beratungsangebote 

sowie Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit in der Region. 

Das Ziel ist die Senkung klimaschädlicher Emissionen.
Unterstützt von elf Gesellschaftern – u. a. Stadt und Region Hannover. 

Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH
Goethestraße 19, 30169 Hannover

www.klimaschutz-hannover.de

Ihre Anlaufstelle in Hannovers City: 
Dort werden Fragen zu Themen rund ums Energiespa-

ren, zu Fördermitteln und zur Gebäudemodernisierung 

beantwortet – spontan, kostenlos und neutral. Außer-

dem erhalten Sie einen Überblick über weiterführende 

Beratungs möglichkeiten in der Region Hannover.
Finanziert von der Region Hannover.

Mo. – Fr.  10 – 18 Uhr, Sa.  10 – 16 Uhr
www.servicepoint-klimaschutz.de

Veranstalter: Veranstalter:

Der enercity-Fonds proKlima 
Der enercity-Fonds proKlima fördert Energiesparmaß-

nahmen und forciert die Nutzung regenerativer und 

effizienter Energieträger. Jährlich unterstützt der 

Fonds Klimaschutzmaßnahmen in privaten Haushalten, 

Betrieben und öffentlichen Einrichtungen.
Finanziell getragen von enercity und den Städten Hannover, Laatzen, 
Langenhagen, Seelze, Hemmingen und Ronnenberg.

proKlima – Der enercity-Fonds
Glockseestraße 33, 30169 Hannover

www.proklima-hannover.de

Die Verbraucherzentrale Niedersachsen e.V. 
Die Energieexperten (Architekten, Ingenieure und 

Physiker) beraten private Haushalte anbieterunab-

hängig zu Energieeinsparung und zum Einsatz erneuer-

barer Energien. Außerdem gibt es Informationen über 

Fördermöglichkeiten beim Bauen und Modernisieren. 
Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Verbraucherzentrale Niedersachsen
Herrenstraße 14, 30159 Hannover

www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de

Vortragsreihe 
„Mach Dein Haus fit“

Foto:  Mirko Bartels



Termin Titel/Thema Referent/in

19.01.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Sanierungsfahrplan: Von der Planung bis zur Qualitätssicherung
Viele Hausbesitzer stehen vor der Entscheidung, ihr Haus energetisch zu sanieren und  
wissen nicht so recht, wo sie anfangen sollen. Was bedeutet energetisch sanieren über- 
haupt? Welche Schritte sind notwendig und wen braucht es für die Planung und Um-
setzung? 

Dipl.-Ing.  
Florian Lörincz
Verbraucherzentrale 
Niedersachsen 

16.02.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Gebäudedämmung – so gelingt’s! 
Dämmen – aber mit was? Und wo – außen oder innen? Worauf ist bei den Arbeiten zu  
achten? Gebäudedämmung ist nicht nur „einpacken“, es reduziert Energiekosten und 
steigert Komfort und Wohlbefinden. Wir stellen verschiedene Projekte und Möglich - 
keiten vor. 

Dipl.-Ing. Architekt 
Friedhelm Birth
bauart Architekten 

16.03.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Sicher ist sicher – Rechtliches am Bau 
Beim Bauen und Modernisieren sind auch rechtliche Fragen zu klären: VOB oder BGB – 
Was muss im Bauvertrag wie geregelt werden? Ist eine Versicherung notwendig und  
wie sieht es mit Haftung und Gewährleistung am Bau aus? Es gibt Antworten darauf,  
und knifflige Fälle werden erläutert. 

Dr. Claas Birkemeyer
STREITBÖRGER  
SPECKMANN  
PartGmbB 

27.04.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Heizen mit Sonnenkraft
Eine Solarwärmeanlage kann durch eine optimale Abstimmung der einzelnen An lagen-
komponenten die Effizienz des Heizungssystems nachhaltig erhöhen. Der Vortrag zeigt, 
wie die Kollektoren, Speicher, konventionelle Wärmequellen und Trinkwassertechnik 
sinnvoll miteinander verbunden werden.

Dipl.-Ing.  
Dirk Hufnagel 
 
 

18.05.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Handwerker beauftragen – Angebote verstehen und vergleichen
Ohne Handwerker keine Modernisierung. Doch was kosten die Leistungen? Der Auf-
bau von Angeboten, die enthaltenen Posten und die Vergleichbarkeit wird anhand von 
Beispielen erläutert.

Dipl.-Ing.  
Melanie Kammerer
Planerkon GmbH 

15.06.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Wohngesundheit: Wohngifte & Schimmel, nein danke! 
Die eigenen vier Wände können unbemerkt zum Gesundheitsrisiko werden. Sie erfah-
ren, wo mit Belastungen durch Schadstoffe und Schimmel gerechnet werden muss. Zu 
welchen gesundheitlichen Problemen können sie führen? Außerdem wird thematisiert, 
wie mit der richtigen Auswahl von Baustoffen und Lüftungen vorgebeugt und Probleme 
vermieden werden können.

Markus Burkhardt
Baubiologie Burkhardt 
 
 
 

17.08.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Mein Haus, mein Kraftwerk – Energie selbst erzeugen und nutzen
Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach, ein passender Speicher dazu und ein elektrisch 
betriebenes Auto in der Garage – Zukunftsmusik oder schon machbar? Was muss be-
achtet werden, um den Strom vom eigenen Dach selbst zu nutzen und welche Technik-
lösungen gibt es? 

Dipl.-Ing.  
Rainer Tepe
proKlima GbR 
 

21.09.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Wo lauern Stromfresser im Haus?
Es gibt viele Einsparpotentiale im eigenen Stromverbrauch. Wie Sie diese erkennen und 
mit möglichst geringem Aufwand verringern, erfahren Sie anhand von praktischen Bei-
spielen und Tipps.

Dipl.-Ing.  
Benjamin Wirries
DieEinsparBerater OHG  
 

19.10.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

Ihre Heizung kann viel mehr!
Viele Heizungsanlagen sind falsch eingestellt. Mit einer Optimierung kann der Energie-
verbrauch erheblich gesenkt werden. Aber woran erkenne ich, ob die Heizkurve gut ein-
gestellt ist und was ist ein hydraulischer Abgleich? Welche Maßnahmen zur Optimierung 
gibt es und wie gehe ich vor?

Dipl.-Ing.  
Jan Norrmann
Klimaschutzagentur  
Weserbergland gGmbH 

16.11.17
17.30 bis 
19.00 Uhr

In Zukunft barrierefrei wohnen!
Viele Hausbesitzer möchten immer in ihren vier Wänden wohnen, auch bei zeitweiser 
oder dauerhafter Einschränkung. Aber was bedeutet barrierefrei überhaupt und wann 
ist barrierefreies Bauen oder Modernisieren sinnvoll? Erfahren Sie, welche Möglichkeiten 
und Rahmbedingungen es gibt und wie Sie Unterstützung erhalten können.

Dipl.-Ing.  
Heike Böhmer
Institut für Bau- 
forschung e. V. 


